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Nachrichten vom Kriegsschauplätze.

Das Ende öes Krieges in Serbien
:, ist mit jedem Tage zu erwarten, da

sich das gange Gebiet öeö serbischen
Königreiches bereits in Händen der
Teutsch . Oesterreichcr und Bulga-
ren befindet und die Einnahme der

-- Stadt Prisrend. welche - ArvfongS
dieser Woche ersolgte und wo die
Neste n Armee gefangen
genonnnen wunden, wird wahrschein
lick den serbischen Feldzug zum Ab
Zchlub bringen. Ueber 100.000 ser
bische Soldaten sind .gefangen '' ge
ncumnen und alle Bahnen, erobert.
Die Ueberreste öeS serirschen. .Hee-
res sind m die albanischen Berge ge

' flohen. Die Schnelligkeit der . Er
oberung Serbien's : kann als eine
wettgchchichtliche Großchat bezeichnet
meröen. 'Mackerrsen's Armee ist
durch die Eroberung Serbien's für
Operationen außerhalb Serbien frei
goworöen. Trotzdem jedoch'' stehen
die Balkcurstaaten immer nach ' im
Vordergrund der diplomatischen und
militärischen Sitlkation, da Grieclen-lanö- ö

Weigerung-- , die Forderungen
der eiiglifchfrlmgösischen Mächte zu

' erfüllen, diese' in eine sckivZerigc

Lage bringt, während Rumäniens
Haltung den Centra lmächtcn nicht
geringe Sorgen macht.

"

Griechen
lmch weigert sich hartnäckig den Al
Ziirten die unbeschränkte Benutzung
?r Hafens Saloniki zu gestatten
liidd seine Armee aus Mazedonien
nrückzuz'ehen. Trotzdem Rumänien

ivieöerholt versicherte, es werde neu
.lmlbleiben und gegebenen Falls sei

i:e Neutralität mit Waffengewalt
vertheidigen, heißt y; es nun. '' daß
Rlmmnien nur darauf wartet, bis
dierlchpen öer Zllliirten am Bal
kan .'daS Uebergewicht ;. hätten." um
mit Rußland und seinen Verbünde
jen danif gemeinschaftliche Sache zumctöfc"??;?!

In der Sckacht bei Prisrend
machten die Vulgären 17,000 Ser-
ben zu Gefangenen und erbeute
tcn 50 Fcldkansneil. , 20,000 Ge
vK'Iire und 148 Automobile. :

Während des Monats November
iiabeil Sie oster una. Truppen den
Russen im Nordwesten' 73 Offiziere
und. 12.000 Mann abgenommen.

Hindenburg hält ' seinen , Erfolg
fest, denn ein Versuch der ; Russen.
die Miss nabe Pulpe zu überschre
ten. war erfolglos; und neue rufsi
M Angriffe zu , Versemiine und
Minaburg wurden zurückgeschlagen.'

Das ' österre!chifchungar. Kriegs
amt berichtet, daß der Gesammwer
lust der Italiener an Todten uiib
Berwmldeten im , Kampfe mit Oe
sterreich-Ungar- n, bis jetzt schon mf
eine Million Mann kommt! :

e Winerungsvervaltn's'e . ' an
den frainzösisck deutschen Fronen
gestalten sich sehr bog. was zu fast
völliger der militärischen
Operationen nöthigt. ' ' '

, Kaiser Wihelm traf am 29. Nov.
in W'en ein wo er von selten der
Bevölkerung mit riesigem Enthusias
mus begrüßt wurde. - Er. begab sich

nach Schloß Schonbrunn, wo er mit
dein greisen österreichischen Kaiser
Fror ?oseph,' die erste Begegnung
fvrt Ausbruch deö Krieges hatte.
Worüber die beiden Kaiser .berathen,
wird wohl nickt bekannt lverden.

Gegen 2.000 österre'chisÄze Sowa
re-nv-. die in ;' die Hände der Serben
gemthen waren, sind von, hen Deut
schen wieder befreit worden'

Deutsche Ingenieure ' haben . die
von den .

ausgerissenen Serben zer
störten' Kiipferbergwerke ; w'eder in
Stai'd geseht. und Deutschland hat
keinen Mangel an Kupfer mehr.

Iersorung der Venbindung zwi
schen Berlin. Men Und Lkonstanrino'
pel - ist d'e ?lbs!cht der Verbündeten
mf dem Balkan, nicht den Serben
Hülfe zil bringen.

' Paiftor Christ. Gabler und
Sohn Martin, von' Blackbun. Gott
lob GMer. von Jefferfon City und
Gottliob Gbler. von Well-on- . Mo..
welcho der Beerdigung ihres verstor
benen Boters. Miliel Gabler,, von

Stoich Hill, beig?wohnt hatten, . ka
men am ve 'ganzen ' Montag, auf
der Heimreise, durch Hermann.

Verhandllligm im Krnögericht.

SpczZal.Sitzug, MiUw,ch, de 1.

. Dezember 1915.

In der SpezialSitzung deS KreiS
gerichls. am letzten Mittwoch kamen,
außer, einer Anzchl von Vorschlägen,
eine große , Anzahl von, Mllen unter
Macht, von denen ie mekltcn bis

zur Spezialsitzung. am 14. Dezew
ver. oder bis zum naassten. rcael
mäßigen Termin, im Januar. 1916.
verschoben wurden.

Die Klaae auf sevaratcn Unter
hatt, welche Frau Jlova Haffner ge
gen chren Gatten. Dr. E. L. Saffner
angestrengt hat. - wurde verschoben.

Csrau anner amt in mein Bmae
such an. oatz Dr. Hasfner viel Grund
besitz, sowie bewegliches Eiaeinhum
befttzt; s beansprucht .iaher cmen
annehnilbaren'Thell desselben um
für sich eine Heimath zu errichten

?e verlangt, serner. daß .ihr für
chren Uriierbalt die Summe von
$100 pro Monat, zugesprochen wird.

Jcunes und Robert Jenkn-s- . wel
che am 30. November den Termin
ihrer Haft, im Counthgefangniß, tue
gen thätlichen Angriffs, vollendeten.
verarmten sich des Einweichens aus
der Obhut des Sheriffs schuld ia md
wurden dafür zu zwei wahren ttumt
haus verurthoilt. Sie wurden jedoch

unter der Bedingung eines . guten
Betragens, parolliert. ,

Die Klage von Alma Haynes ge

f.en Cras. McWilliams. i: wegen

Bruch öes Eheversprcchens. wurde
bis zum Januar Termin, 1916, ver
schoben. .

-
,

Die Klage von Jmnes L.. Cunio
unb anderen, gegen 'Fr. Warner und
andere, zur FeslsteVunq des ' Besitz,
tltels auf KirchetÄgenthuni. wuröe

lis zum ii. ezemver 1U15, ver
sSMcn. ; , . . .

In Betreff )er Klagen von .Vi
ra oJ i- -o .'..v '

karlirs imo omocreii, ge
gen. respect.: Cawlina Sckeel.
Burckarl. W.S.Nick)ardfon und 5?o

bert Fritfch. crtlzeilte das Gericht den
Besohl, daß .das betreffende Land
verkauft und der Erlös vechältmß
mäßig vertheilt wenden soll. Diese
Klagen gründeten sich auf das Test
ment des verstorbenen Dr. Johnson.
welcher vor Jalnen hier im County
smrb, und icincs Eigenthums an
drei seiner Kinder vern'ackte: hm
vierten Kind, Frau Dr. W. Mathews

doch nur einen Antheil währenö
Lobenspeit. in dem restierenden Vs
'eines Besitzes vcnnechte. Bei ihrem
Tode sollte der abklute Besitztitel
auf dvses M des Nachlafses auf die

fflner der Beworbenen übergehen.
Bor chrem Tode wurde das Land ie
doch verkaufi'u.nd eii Theilung vor
genommen. Die lewae Klaae wur
de von den Erben der verstorbenen
ftrau MatheZvs eingereicht, zur Er
langung deö ihnen zirkommiden V
des Nackilaßes. Bei dem vorher
stattgefUnienen Verkauf konnte ??rau
Matbews nur ihren Lebcivs'Antheil
verkaufen. Der Fall wurde uaun
lten der Klager entschieden.

Owenöville R. !k.

Wir haben hier zur Reit ei, kl
ne Probe Winterwetter: die aanze

kommt spater.
Das kleine Söhnchen von Leo.

Schlottach gogeiwärtig eriMich
tranr: sr. E. Mellies Imt den kle i
nen Patienten in Behandluna. Wir
w,msa)en raiae Besserung.

Gust. A. Vorlisch hat in dcvo,
rigen' Woche eine ' große Anzahl
LMveme auf den Markkt aebrackä

Frl. Ella Merk ist auf eine Wo- -

cl z,um. Besuch bei ihren. Angchöri
xcn, und Frclinöen.,vo,n St. Louis
eingetroffen. . .

"

Loura. iiie Tocliter von 5(oe. Mo'r- -

re, liegt mMch " krank5darniedcr:
Dr. Sipley rft der behandelnde Arzt,
Wir wnn'chcn baldige Besserung.

Frl. Athcl'da Loeb. von Red Bird.
bewrs sich am lehten Som'.tag, '' be
luchswerse. bei Frl. Ella Merk.

Frl. Augusta Hnebne. welche seit

in paar Wvaen rranr war.' hat ihre
teile' als Lehrerin ' am veraanae,

nen Montag wieder angetreten.

I nrn 4 I
jwwian waoia. --,

Am vorigen Mrttwoch. um 2 Ubr
nackunittaas. starb in , seiner Wob'
nun, in öer Nabe' von Stono Hill.
Mchael Gabler, im . hohen 'AKcr
von 75 Jayren. ; .: .;

Herr Gabler wurde in ' Deutsch
land geboren und kam mit seiner
umcren Gattin vor utmefabr AO Jab
ren nach Amerika, wo sich dieseÄen
aus einer Farm, in der ' Nähe von
stony Hm, nieoerlleßen. In den
vielen Jahren seines Aufenthalts in
unserem County erwarb sich Herr
Gabler zahlreiche Freunde welche
mit seinem Tode den Verlust eines
guten Bürgers. , treuen" FrAmoes
und wabren Ebrrstn beklaaen.

Er hinterlakt keine Gattin. ' sowie

die folgenden Kinder: Pastor Christ
Gabler. - von Blackburn : Gottlob
Gabler, von Jefferson City: Gott
lieb Gabler, von. Wellston; sowie
Michael und Frl. Christine Gabler,
von Stonti Hill. ' ' :' '

Die Vestattmm erfolgte am vovi
gen Freitag Nachmittag, von der
Wohmnig aus auf dem Evangl
Friedhose in Stonr, Hill. unter Lei
tun von Pastor Kuhn. Ein zahl
reiches Gefmge von Verwandten
unb Freunden hatte sich eiimefvn
den. lim dem Verstorbenen das letzte
Geleit zil gobn.

Eiue Einladung.

Als Prediger ixt biesiaen.
'
deut

rjf. Orti rr rt r wiu.iji m. V. jiircre, cnm e ,a , liier
mit eine berK'cl Einladuna n d'e
vofer des Volksblatt den Vcrsamm
lungon, welche an den Abenden des

9. und 10. Dezembers, in der
Mgcn Kirche stattfinden werdeir. bei
'llwohimk. Drei Missionare. welcke
sich an dem St. Louis Laicn.Missio
narKonvent. vom 1 bis zum 5. De
&ntöcr, aktiv betheiligt haben, . wer
km unsere Redner sein' einer der- -

!elben für ,eden Abend.- -

Anl ersten Abend wird Pastor E
F. Lipp, von Indien, feinen Vortrag
mit Stcreoptikcn Bildern illustrie
reit; am zweien Abend werden Va
'tor Joseph Beoch. von China, und
--inl dritten Mend Mstor S. B
An5l. von Peru. Süd Ame'-ik- z

lochst interessante und lehrreiche Vor
hrtTfnn cirifr r.- -

"Hl- - ö'WIll'IIU HIV, UIHT
kommt nick't allein, fonöern brinat
aiich eure Naawanr und eure Freun
de. oder veranlaht dieselben m kern
men. mid wir werden drei lwcl'
refsante, genukreie Abende wrleben
unS unsenn Gesichtskreis auSdolineli
weit hinmis. über die enaen Gren

n uziieres schonen Städtck'enZ h
ie arosze. weite Welt. Anfana her

"ermmlungen um kall,,Ft Uhr
avenös. . Carl Ovv. Battar

Swiss.

Henry Sckreimann. von St. Lo.is
'M?ie Frls. Jda. von Berr. u,?Z

Clam. von der Stoenner Schule, ba-te- n

bk nMichen Feicrtaae dabeim
verlebt. ::r-- -

F. G. Gaeblor hMffn vm hnrlnnn
Donnerstag der Postme'ster und
tssttmgcr . Zirammenkunft. in Ow
nsville. bei. Er wikre von Psta- -

WollmS begleitet, irolcher bei Pastor
speclÄ einen Besuch abstattete. '

Fw Jacob Michel. Sr.. " W.
rau Dora Plattner. befinden sich

leider alle be'de zur Zeit krank.
Zur . Poftträgcr - Prüfung. : für

die Swiss Route, welkbe in ? &pr.
mann stattfand, hatten sich 10 Be
Werber einaefunden.-- zur Prüfung in
iweiL-viU- e waren 7 erschienen.

Thatsache für Leidende.
' ' Schmerzen kommen vm,. Nss,,,
odet Aufstauima lierwift Pl'ur?
Rheumatismus. ?Lenewch. Zahn.
wmcrzen. Verreükungcn. Quetschi
uen. steife Muskeln, aher air innmt
durch Sloan'ö Linimit hirfrfm
Dringt nciics und frisches Blut zur

e ii . vcrrreipt die Aufstauung.
ES geht an die Wurzel. Wnrinn
mer Schme-ze- n dulden? Gebraucht's
Bedeutet sofortige L.'uHerng. Preis
25c Mi.d 50c. Die ?! Flasche enthält
'itf's mal ' so vicfj wiiit y,e qk.

lasche. ' (lAdv.)

Feier drö sechzigste Jahrestages
er Hochzeit.

de,. .prachtvollen. landÄchen
Heim, ihrer Tochter. ' Frau Carrie
Kroll, südöstlich von Lerington. Mo..
werten John P. Hoehn dessen
Gattm. im Kreise ihrer KinÄer.den
Lotten Jahrestag , ihrer Hochzeit.
Herr Hochn ist jiber 90 Jahre alt
Nnd seine Gattin fft 10 Jahre jün
ger; beide si, auSnahinLwcise sehr
gesund und kraftig und i waren an
diesem Tage ankfcheineud ebenso
glücklich öz wie' .vor , 6 : Jahren.
Vor ihrem Iknzug nach ihre, setz!

M Wohiwvt. in' Lasayette Coucky.
vor ungefähr 37 Jahren, wohnten
Herr Hoehn. und Gattin in Gascon-e-d- e

County. Unter den. Enkolkin
dcrn. welche zur Feier erschienen
waren, befanideil sich unter anderen
Frau Hermann Blmner und deren
Tochter. Frl. Margaretha. von Ver
ger. Im Namen von Gasconade
County entbieten wjr hiennit. nach,
iräglich.. dem ' Jichelpaar unsere b
fteir Mückwunssche.

Schuhen Verhandlungen.

Rsgelinäßige Versannnluikg am 2g.
Novenrber. 1915.

Das Protokoll der letzten Ber
sannnlung wiivde verlosen und ange.
nonnnen, wie verlesen. An monat.
Üchew Beiträgen aimien' ei. K3.50.
Eine Rechnui! von Fritz Lang, im
Betrage' von $1.00, für Briefmarken
Mw. wurde ziir zahlunci anaemiesen.
Der Sekretär verlaß hierauf das
Nezultat .des diesjährigen Jahres
schießen: '

V AuflezeSchebe.
John Kirchner. 12 Mal geschossen.

72 Schuß 7J Ringe: Durchschnitt
10 372 Ringe ver Schuf'.: erster

W
! 12

Schuß Ringe.
schmtt 10 71 Rinae per Cckus::
zweiter Preis. " '

Wm. Eberlitt. 23 Mal alckossen
13 Sckuß 1417 Rinae: Tlrch!scknitt
10 37-13- 8 Ringe per Schliß: Dritter
Preis.

Fred. Daimser. 11 Mal acschosson
06 Schuß 671 Ringe: Duichschnitt
10 1.6 Rinqe per Schuß: Vierter
Preis. .

Wm. Paneitz. 16 Mal aeschosscn.
96 Schuß 916 Ringe: DurM)nitt
9 13-2- 4 Ringe per Schuß: Fünstcr
Preis.

John M. Schcrmaim. 11 Mal ae
schofsm. 66 Schuß 612 Rinae:
Durchschnitt 9 31 1 : Ringe per
Schuß: Sechster' Preis.

Arthur Hoffniann, 1 4 Mal geschos.

len, , 81 Schuß 771 Ringe: Durch
schnitt 9 15-S- 1 per Schuß:
Siebenter Preis. .

Harry Kraettly. 13 Mal aeick--

ien 78 Schirß 670 Riirge. durchschnitt
23.39 Nin,.ie per Schuß: - Achter

Preis. -

Freiehand'Scheibe.
I. C. Tanuser. 11 Mal aefckossen

66 Schusz 613 Ringe: DlrckKhnit
19-6-6 Ringe per Schuß. Erster

Preis. -

Mas. PMeitz. 11 Mal geschossen

66 Schuß 621 Ringe; Durchschnitt
59-6- 6 Ringe per Schliß. Zweiter

Preis. : :

Fritz Koeller. '13 Mal aeichosscu

78 Schuk 606 Ringe: Durchschnitt
7" 10-1-3 Ringe per Schuß. Dritter
Preis. ,

Jacob Strahsner. 13 Mal gesclVs-sc- n

78 Schuß 518 Ringe: Durch
schnitt 7 1.39 Ringe per Schuß.
Vierter Preis.

Als Comite die Medaillen und W
zeichen anguschaffen wurden die Her
ren Christ. Mann, Fritz Lang lind
Jacob Stmhsner ernannte : :';.v

Als Revisions Comite: die Her
im John Schcnnann, John
Kirchner und Antt)r offinaiin.

Herr Jol--n welcher wxih

rend . des Jahres ö?e meiste Ringe
im Durchschnitt, gegossen hat: wur
defür das folönie Jahr al? Schli
tzenkön'g erklärt. :

Hierauf erfolgte Vertagung.
Fritz Lang. '

--Abonniert auf das Bolksblatt.

Drate.

Frau Wm. Morrewelche be! ihrer
Tochter, in Mokane. zwei Woibcn
auf Besuch war. ist soeben von-- dort
Zliruckgekehtt. :

Onkel H. Hllerncr. welcher früher
hier wohnhaft war. aber seit den
letzten paar Jahren in der Nahe von
lea aeledt hat. rst kürzlich im hohen
Alter 'von 83 Jahren aeistorben und
wurde am vergangenen Sonntag auf
dem dortigen, lutherifchcn Friedhofe
beerdigt. .

. . , ,-
-.

fordert

beginnt

.

Stoh Hill,

auö der Nähe von'
Haven. verleite den vcvgange

Engelbrecht., dsa
befand sich vaar hier
Besuch bei seineil,

reiste Sonntaa, wieder ,?

Studien

Mitford Barner. welcher ' ver-
gangenen

. vorige Woche nachbau.
7r binr 'ii rt-- nC TO-i- h ."., isp liiriis?ViM(rf iirS VnirS uvi- w . . !, H VUHH. HVl I V M,,. I

die Jahre hinaus, gebttigt,'" ,üb bleiben.
und init runden Schultern: sein Ge Mit großem Bedauern, berichten'

gebräunt, sckunal mld sor. wir das Ableben unseres verehrten
fane Hände groß und Freundes. Michael Gabler. auS hie

sÄKvielig harter Arbeit. Seine Nähe. ' Herr Gabler wurde am
Geschichte zeigt ein Leben der BeL8. März. 1810. in Oberlenningen

Durch u,rmüdliche An Würtcmberg, Deutschland, geboren,
strengung tvar eS ihm gelungen. soi.'Jin Jahre verhcirathete er
, zu eniähreir und zu erzie..sich mit .Frl. Maria Gunrper und
hen. iind ihnen deil LebenSwea zu im Jahre kam das nack
bahnen. Wir brauchen nicht Amerrka und direkt nack Stanu Kill.
zu sucken, um ihn mld sein Ebenbild wo Herr Gabler eine Fann kaufte
zu finoen. ist an der Zeit, dast und wo ftamllte auck ae.
er für sich selbst tut. und zu wohnt - hat. Der Verstorben war
oie,em uvcrlrisft kein He,l ein guter, liebevoller Gatte- - und
Mittel For,li'S Alpenkräuter. Der. Vater, ein hilfrcickxr Nackbsr und
Gebraiich Flasche dies be ein treues Mitglied der christlichen -

weisen. Es ist keine Patentmedizin,
mich ist es in Apatlzeken nicht zu ha
bcn. den Leuten direkt ver
kauft durch, die Hersteller: Dr. P
tcr Fahrney & Sons Co., 1925
So. Hoyne Ave.. Cl)icago. Jll.

Angehäuftes System Achtung

Seid Ihr biliös, schwindelig oder
stumpf? Dr. ing'ö New Life Pills
bebt die Verstopfung aus und bringt
rmelmäßM'n natürlichen Stuhlgang
Kneift Nicht. Vernacklässiaun inc

.'.Armin ftfrnami; Was ßtfdpf Kbäu ften" Systems führt 7 v ?t zu
sen. 72 78 Durch. Schlimmerem. Giftstoffe und ein

Rincie

,M.

Kirckner,

Sekretär.

niau reclu suimioiiireiVerKvrver er
heischen sofortige Beachtung. .Wollt
Ihr morgen früh munter und wohl
alkfwachen. mit der BeHand.
ll,N!g heute. Abend. 25c die Flasche.
(lAdV.) : :"

Jk
Yrt

w
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jOl 4

Edw. SMe.
New
nen Sonntag hier, bei seinen Anae
langen.

Elmer Warren
ton. ein Taae
auf., Angehörigen
uns dann am
ab, um seine wieder auf
zunehmen.

, im
Sommer in Jowa'gear

öcitet hat. ist
M,,'

mittleren

sicht war
geiivoll, waren- -

von siger

sckflverden.

1866
Kilidcr

1873 Daar
laiiae

Es die seiner
etwas

jiveck

eitler wird

Wird

'

'

Kirck. Die Beerdigung erfolg
am Freitag, den 26. November, ua
!er Leitung von Pastor A. 5dilhn.

STATE BANK
0F BAY, MISSOURI

. - " , "..;
Gegründet 1011. '

Kapital ?10,000 Ueberschuß $3,000
: Depositen über $100,000.

Betreibt ein allgemeine VankgeschSst.
BrzciyU: 4 Prozent auf ZcitDrpos,ten.
Älwent auf EpAr'Tcpo fiten.

Hat SicherheitS'Depofit'Küstcn zuvermie
tben.

Und bittrt freundlichst um eure Kund
schaft.

Direktoren :

Simon Borger, E. A. Meyer,
E. Engelbrecht. , . N. Moer.

. Theo. Buschmann. Cl,aS. ÜS. Omen,
Henry Langi'nberg.

? Wenrp Sulsmnnn s
. " :

' : T - '

5 i neuer verrath vs- -

Möbei. cepplchen. Linoleums.
NäkmaWenen uW- - - W

5 LkichkckftMiig iinl) Eiliölilsaniikttil.

ffSteraZ
cVhotaledqe

' V

Mf have flrrinnsf rat(l tn tlinci in nrH nf nur Arvirc ,,?O
cornplete Knowledge of everything that appertains to a kuneral.A

kls vnti wisli tn avail vniir$if rt th prvir-- nf an finriroL-- r

wnose repuiaiion insures square aeanng, you snouia cmpioy us

h0M000OtO
prmänii Saoings Mnk !

Hermann, Mo.
' , -

axtta. tzz,,o. Ubrschb',00 '

Deposiien fSoo.tt. , ::

Obige wohlbekannte Geldinllltut bieret Tepoiitoren. einen
sicheren Platz zur Aufbewahrung ihrer Gelder, und allen ! '

. . .i t. l i M jf. ?fi. i w f ut - a k

lynen nverrrnulen ?elcyasie, prompie Auimerimmreir.

Vll itftrf Vl C0ent 8tn auf 6 Monate. ,

x)rjllljll fl-- Prozent Zinsen auf 12 Monate.

5 Prozent Zinsen auf Spareinlagen.

Vlrektsven.
August Meyer. Präsident. Geo. ffietily. Biee??räs!dent

E. F. Rippstein. Skassirer. L. E. Nobyn, HülfS Kassirer
. John H. HelmerS, '

444444ttt4&W4
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